
Die geheimnisvolle Schriftrolle – Adventgeschichte  

1. Adventsonntag  

Sprecher Tamar und Noam waren zwei neugierige Kinder in Israel, die gerne spannende 

Geschichten ihrer Großeltern hören. Und während sie mit den älteren Hirten 

die Schafe und Ziegen hüten, erkunden sie gerne die Höhlen, die sie 

manchmal in den Bergen entdecken. 

 Wieder einmal sitzen sie im Schatten auf einem Stein und schauen der Herde 

zu. Auf einmal springt Noam auf und ruft: 

Noam ‚Tamar, Tamar komm!‘  

Sprecher Die beiden laufen zur Höhle, die sie vor ein paar Tagen entdeckt haben. Noam 

hat seine Laterne dabei und zündet sie an. Die beiden tasten sich langsam 

voran und erkunden jeden Spalt und jede Nische, die sie entdecken.  

Tamar ‚Noam, hier meine Hände fühlen etwas!‘ 

Sprecher Vorsichtig graben die beiden mit ihren Händen und Tamar zieht einen Tonkrug 

aus einer Vertiefung. Behutsam halten sie den Krug in ihren Händen und 

stauen. Langsam versucht Noam den Verschluss zu öffnen und ungläubig 

starren sie auf die Schriftrolle, die Tamar herauszieht.  Die beiden sind 

aufgeregt, als sie beginnen die Rolle achtsam auszurollen und da steht wirklich 

etwas geschrieben. Noam beginnt aufgeregt zu lesen.  

Noam ‚Jesus ist unser Retter, das wussten schon unsere Vorfahren. Beim Propheten 
Jesaja lesen wir.  

Das Volk, das in der Finsternis ging, sah ein helles Licht; über denen, die im 

Land des Dunkels wohnten, strahlte ein Licht auf. Denn ein Kind wurde uns 

geboren, ein Sohn wurde uns geschenkt.‘  

Tamar ‚Noam, unsere Großmama hat uns doch einmal erzählt, dass Jesus gesagt hat: 

Schon die alten Schriften geben Zeugnis von mir. Hat Großmama das damit 

gemeint?‘ 

Noam ‚Ja, ich glaube schon. Ich kann mich nicht mehr so genau erinnern, aber lange 
bevor Jesus auf die Welt gekommen ist, haben Menschen schon von ihm 

geredet und das hat man im Alten Testament aufgeschrieben.‘  

Sprecher Bevor Tamar und Noam weiterlesen können, hören sie das Pfeifen der Hirten. 

Es wird Zeit die Herde in die Schutzwälle zu treiben. Sie hören, wie die Hirten 

auch nach ihnen rufen. Ohne Worte stecken sie die Schriftrolle wieder in den 

Tonkrug und vergraben ihn wieder.  

Noam: ‚Tamar, das ist unser Geheimnis!‘ 

Sprecher Tamar nickt stumm, denn sie ist immer noch ganz aufgeregt, aber sie wird 

sicher niemanden etwas erzählen. Die beiden eilen, so schnell sie können, 

hinaus aus der Höhle zu den anderen Hirten und ihren Tieren.  


